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Antwort  
der Landesregierung  

auf die Kleine Anfrage Nr. 422  

der Abgeordneten Dennis Hohloch (AfD-Fraktion) und Steffen John (AfD-Fraktion) 
Drucksache 7/1049   

Bearbeitung der Corona-Soforthilfe durch die ILB  

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Energie 

die Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkungen der Fragesteller: In Anbetracht der angespannten Wirtschaftssituation, die 
durch die Corona-Krise massiv beeinflusst wird, hat die Landesregierung die so genannte 
„Corona Soforthilfe“ aufgelegt. Diese soll im klein- und mittelständischen Bereich kurzfristig 
zur Überbrückung von Zahlungsengpässen und zur Sicherung der Existenzen dienen. Da 
die Verfahren scheinbar nur schleppend verlaufen stellen sich folgende Fragen: 
 
Frage 1: Wie hoch sind die gesamten zur Verfügung gestellten Landesmittel zum Stichtag 
14.04.2020? 
 
zu Frage 1: Zum Stichtag 14.04.2020 standen der ILB Ausgabeermächtigungen aus Lan-
desmitteln in Höhe von 169 Mio. EUR zur Verfügung. 
 
Frage 2: Wie wird mit den zur Verfügung gestellten Bundesmitteln umgegangen? Sind hier-
für weitere Anträge erforderlich? Wenn ja, müssen die extra beantragt werden oder stellt die 
Landesregierung diese an geeigneter Stelle zur Verfügung? 
 
zu Frage 2: Grundlage für die Ausreichung der Mittel ist die entsprechende Richtlinie der 
Landesregierung vom 24.03.2020 bzw. vom 31.03.2020. Auf einen entsprechenden Antrag 
werden die Bundesmittel bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen als Einmal-
zahlung bewilligt. 
 
Frage 3: Wie hoch ist die Zahl der bis zum Stichtag, dem 14.04.2020, gestellten Anträge 
und wie viele Anträge konnten bis dato bearbeitet werden? 
 
zu Frage 3: Zum Stichtag 14.04.2020 lagen ca. 67.800 Anträge bei der Bewilligungsstelle 
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) vor. Dabei handelt es sich um eine unge-
fähre Angabe, da zahlreiche Anträge mehrfach auf verschiedenen Wegen (Post, Fax, Mail) 
eingereicht wurden. 
 
Frage 4: Wie viele Anträge sind positiv, wie viele negativ beschieden worden? Welche 
Gründe wurden für die Negativbescheidung angeführt? 
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zu Frage 4: Zum Stichtag 14.04.2020 wurden 29.405 Anträge positiv beschieden und fünf 
Anträge abgelehnt. Ablehnungsgründe waren doppelt gestellte Anträge und einmal die Be-
triebsstätte in einem anderen Bundesland. 
 
Frage 5: Wie hoch sind die ausgezahlten Beträge? (Aufgeschlüsselt nach Höhe und Menge 
der Beträge) 
 
zu Frage 5: Zum Stichtag 14.04.2020 wurden 254 Mio. EUR ausgezahlt (Landes- und Bun-
desmittel). Zur Aufschlüsselung der ausgezahlten Beträge siehe Tabelle zu Frage 6. 
 
Frage 6: Wie viele sind welcher Antragsgruppe (Firmengröße) zuzuordnen? 
 
zu Frage 6: Die Förderkategorien beziehen sich auf die Unterteilung nach den Beschäftig-
ten, gerechnet in Vollzeitäquivalenten (VZÄ) gemäß der Corona-Richtlinie des Landes Bran-
denburg. 
 
Tabelle 1: Anträge nach Beschäftigtengröße (in VZÄ) zum Stichtag 14.04.2020 

Förder- 
katego-
rie 

VZÄ max. 
Förderhöhe 
(EUR) 

bewilligte 
Anträge 

Zusage 
(EUR) 

ausge-
zahlte 
Anträge 

Zahlung 
(EUR) 

1 bis 5 9.000 25.018 201.013.221 21.948 176.658.046 

2 bis 10 15.000 2.445 36.285.328 2.167 32.181.989 

3 bis 15 15.000 749 11.217.835 670 10.032.835 

4 bis 50 30.000 1.019 30.229.356 888 26.357.280 

5 bis 100 60.000 174 10.339.508 148 8.783.508 

Summe   29.405 289.085.248 25.821 254.013.658 

 
Frage 7: Wie hoch ist die Erfüllungsquote der im Antrag beantragten Mittel? 
a. Wie viele Anträge werden gemindert? 
b. In welcher Höhe werden diese gemindert? 
c. Welche Gründe liegen für die Minderung vor? Bitte einzeln auflisten! 
d. Wie hoch ist die Gesamtsumme der ausgezahlten Beträge? 
 
zu Frage 7: Hierzu werden im Rahmen der Bewilligung keine systematischen Erfassungen 
vorgenommen, eine Auswertung ist daher nicht möglich. Gründe für Minderungen können 
beispielsweise sein: 
- Lohnjournal weist eine geringere Anzahl von Vollzeitäquivalenten aus, als im Antrag ange-
geben 
- Vollzeitäquivalente wurden durch den Antragsteller falsch berechnet, 
- Schaden/Liquiditätsengpass im Textfeld geringer angegeben als im Antragsformular. 
 
Frage 8: Wie hoch ist die zu erwartende Laufzeit zur Bearbeitung aller bis zum Stichtag, 
dem 14.04.2020, gestellten Anträge? 
 
zu Frage 8: Hierzu können keine endgültigen Angaben gemacht werden. Viele Anträge wur-
den unvollständig ausgefüllt bzw. nicht mit allen zur Bearbeitung erforderlichen Unterlagen 
eingereicht. In diesen Fällen hat die ILB weitere Angaben nachgefordert. Eine abschlie-
ßende Bearbeitung kann erst nach Vorlage aller entscheidungsrelevanten Unterlagen erfol-
gen. 
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Frage 9: Welche Branchen wurden bisher bedient? Bitte nach Antragsteller je Branche auf-
listen. 
 
zu Frage 9: Anträge auf Soforthilfe liegen aus den verschiedensten Branchen vor. Eine Er-
fassung der Branchen wurde für Anträge nach der Richtlinie vom 24.03.2020 nicht vorge-
nommen. Für Anträge nach der Richtlinie vom 31.03.2020 werden nur die nach Bundesvor-
gabe erforderlichen Branchen erfasst. Alle nicht den Bundesvorgaben zuzuordnenden An-
träge werden mit dem Branchencode "Sonstige" erfasst. 
 
Tabelle 2: Zuordnung der Anträge nach Branche zum Stichtag 14.04.2020  
(Die Angaben können derzeit nur für die Bundesmittel mitgeteilt werden.) 

Brandenburg Bewilligungen 
(Anzahl) 

Auszahlungen 
(EUR) 

Branche 14.04.2020 

A - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0 0 

B - Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 0 0 

C - Verarbeitendes Gewerbe 195 1.482.764 

D - Energieversorgung 14 104.420 

E - Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsor-
gung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen 

14 104.420 

F - Baugewerbe 1.140 8.666.861 

G - Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraft-
fahrzeugen 

2.593 19.714.499 

H - Verkehr und Lagerei  277 2.109.284 

I - Gastgewerbe 1.667 12.676.590 

J - Information und Kommunikation 261 1.983.980 

K - Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienst-
leistungen 

720 5.471.609 

L - Grundstücks- und Wohnungswesen 220 1.670.720 

M - Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftli-
chen und technischen Dienstleistungen  

505 3.842.657 

N - Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienst-
leistungen 

794 6.035.477 

P - Erziehung und Unterricht 165 1.253.040 

Q - Gesundheits- und Sozialwesen 851 6.474.041 

R - Kunst, Unterhaltung und Erholung 709 5.388.073 

S - Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 5.943 45.192.984 

Sonstige 11.397 86.668.614 

  
Frage 10: Nach welchen Kriterien wird die Bearbeitung der bisher gestellten Anträge priori-
siert? 
 
zu Frage 10: Es erfolgt eine Abarbeitung nach dem Zeitpunkt des Antragseingangs und nach 
der Vollständigkeit der Antragsunterlagen. 
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Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Energie die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkungen der Fragesteller: In Anbetracht der angespannten Wirtschaftssituation, die durch die Corona-Krise massiv beeinflusst wird, hat die Landesregierung die so genannte „Corona Soforthilfe“ aufgelegt. Diese soll im klein- und mittelständischen Bereich kurzfristig zur Überbrückung von Zahlungsengpässen und zur Sicherung der Existenzen dienen. Da die Verfahren scheinbar nur schleppend verlaufen stellen sich folgende Fragen:



Frage 1: Wie hoch sind die gesamten zur Verfügung gestellten Landesmittel zum Stichtag 14.04.2020?



zu Frage 1: Zum Stichtag 14.04.2020 standen der ILB Ausgabeermächtigungen aus Landesmitteln in Höhe von 169 Mio. EUR zur Verfügung.



Frage 2: Wie wird mit den zur Verfügung gestellten Bundesmitteln umgegangen? Sind hierfür weitere Anträge erforderlich? Wenn ja, müssen die extra beantragt werden oder stellt die Landesregierung diese an geeigneter Stelle zur Verfügung?



zu Frage 2: Grundlage für die Ausreichung der Mittel ist die entsprechende Richtlinie der Landesregierung vom 24.03.2020 bzw. vom 31.03.2020. Auf einen entsprechenden Antrag werden die Bundesmittel bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen als Einmalzahlung bewilligt.



Frage 3: Wie hoch ist die Zahl der bis zum Stichtag, dem 14.04.2020, gestellten Anträge und wie viele Anträge konnten bis dato bearbeitet werden?



zu Frage 3: Zum Stichtag 14.04.2020 lagen ca. 67.800 Anträge bei der Bewilligungsstelle Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) vor. Dabei handelt es sich um eine ungefähre Angabe, da zahlreiche Anträge mehrfach auf verschiedenen Wegen (Post, Fax, Mail) eingereicht wurden.



Frage 4: Wie viele Anträge sind positiv, wie viele negativ beschieden worden? Welche Gründe wurden für die Negativbescheidung angeführt?




zu Frage 4: Zum Stichtag 14.04.2020 wurden 29.405 Anträge positiv beschieden und fünf Anträge abgelehnt. Ablehnungsgründe waren doppelt gestellte Anträge und einmal die Betriebsstätte in einem anderen Bundesland.



Frage 5: Wie hoch sind die ausgezahlten Beträge? (Aufgeschlüsselt nach Höhe und Menge der Beträge)



zu Frage 5: Zum Stichtag 14.04.2020 wurden 254 Mio. EUR ausgezahlt (Landes- und Bundesmittel). Zur Aufschlüsselung der ausgezahlten Beträge siehe Tabelle zu Frage 6.



Frage 6: Wie viele sind welcher Antragsgruppe (Firmengröße) zuzuordnen?



zu Frage 6: Die Förderkategorien beziehen sich auf die Unterteilung nach den Beschäftigten, gerechnet in Vollzeitäquivalenten (VZÄ) gemäß der Corona-Richtlinie des Landes Brandenburg.



Tabelle 1: Anträge nach Beschäftigtengröße (in VZÄ) zum Stichtag 14.04.2020

		Förder-

kategorie

		VZÄ

		max.

Förderhöhe (EUR)

		bewilligte

Anträge

		Zusage

(EUR)

		ausgezahlte Anträge

		Zahlung

(EUR)



		1

		bis 5

		9.000

		25.018

		201.013.221

		21.948

		176.658.046



		2

		bis 10

		15.000

		2.445

		36.285.328

		2.167

		32.181.989



		3

		bis 15

		15.000

		749

		11.217.835

		670

		10.032.835



		4

		bis 50

		30.000

		1.019

		30.229.356

		888

		26.357.280



		5

		bis 100

		60.000

		174

		10.339.508

		148

		8.783.508



		Summe

		

		

		29.405

		289.085.248

		25.821

		254.013.658







Frage 7: Wie hoch ist die Erfüllungsquote der im Antrag beantragten Mittel?

a. Wie viele Anträge werden gemindert?

b. In welcher Höhe werden diese gemindert?

c. Welche Gründe liegen für die Minderung vor? Bitte einzeln auflisten!

d. Wie hoch ist die Gesamtsumme der ausgezahlten Beträge?



zu Frage 7: Hierzu werden im Rahmen der Bewilligung keine systematischen Erfassungen vorgenommen, eine Auswertung ist daher nicht möglich. Gründe für Minderungen können beispielsweise sein:

- Lohnjournal weist eine geringere Anzahl von Vollzeitäquivalenten aus, als im Antrag angegeben

- Vollzeitäquivalente wurden durch den Antragsteller falsch berechnet,

- Schaden/Liquiditätsengpass im Textfeld geringer angegeben als im Antragsformular.



Frage 8: Wie hoch ist die zu erwartende Laufzeit zur Bearbeitung aller bis zum Stichtag, dem 14.04.2020, gestellten Anträge?



zu Frage 8: Hierzu können keine endgültigen Angaben gemacht werden. Viele Anträge wurden unvollständig ausgefüllt bzw. nicht mit allen zur Bearbeitung erforderlichen Unterlagen eingereicht. In diesen Fällen hat die ILB weitere Angaben nachgefordert. Eine abschließende Bearbeitung kann erst nach Vorlage aller entscheidungsrelevanten Unterlagen erfolgen.

Frage 9: Welche Branchen wurden bisher bedient? Bitte nach Antragsteller je Branche auflisten.



zu Frage 9: Anträge auf Soforthilfe liegen aus den verschiedensten Branchen vor. Eine Erfassung der Branchen wurde für Anträge nach der Richtlinie vom 24.03.2020 nicht vorgenommen. Für Anträge nach der Richtlinie vom 31.03.2020 werden nur die nach Bundesvorgabe erforderlichen Branchen erfasst. Alle nicht den Bundesvorgaben zuzuordnenden Anträge werden mit dem Branchencode "Sonstige" erfasst.



Tabelle 2: Zuordnung der Anträge nach Branche zum Stichtag 14.04.2020 

(Die Angaben können derzeit nur für die Bundesmittel mitgeteilt werden.)

		Brandenburg

		Bewilligungen

(Anzahl)

		Auszahlungen

(EUR)



		Branche

		14.04.2020



		A - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

		0

		0



		B - Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

		0

		0



		C - Verarbeitendes Gewerbe

		195

		1.482.764



		D - Energieversorgung

		14

		104.420



		E - Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen

		14

		104.420



		F - Baugewerbe

		1.140

		8.666.861



		G - Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen

		2.593

		19.714.499



		H - Verkehr und Lagerei 

		277

		2.109.284



		I - Gastgewerbe

		1.667

		12.676.590



		J - Information und Kommunikation

		261

		1.983.980



		K - Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen

		720

		5.471.609



		L - Grundstücks- und Wohnungswesen

		220

		1.670.720



		M - Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen 

		505

		3.842.657



		N - Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen

		794

		6.035.477



		P - Erziehung und Unterricht

		165

		1.253.040



		Q - Gesundheits- und Sozialwesen

		851

		6.474.041



		R - Kunst, Unterhaltung und Erholung

		709

		5.388.073



		S - Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

		5.943

		45.192.984



		Sonstige

		11.397

		86.668.614



		

		





Frage 10: Nach welchen Kriterien wird die Bearbeitung der bisher gestellten Anträge priorisiert?
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